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Haben Sie schon Bitcoin gekauft?

«Da bin ich leider zu spät dran, das

lohnt sich nicht für mich», kommt

dann oft als Antwort. Doch zu spät

für die neuste Revolution des Geldes

nach Muscheln, Münzen und

Scheinen ist es mit Sicherheit nicht.
Eher noch etwas früh. Nach einem

Dossier im Juni 2018 beschäftigen wir
uns zum zweiten Mal mit dem

Thema. Ab S. 48.

Wohin uns 2020 katapultieren wird,
ist noch unklar. Für einige geht der

Weg vielleicht zurück in eine Welt

mit strengen Regeln, aber ohne

Elektrizität, wie das die Amischen

in den USA leben, die ihre Wurzeln

in der reformatorischen

Täuferbewegung der Schweiz haben. Die

Fotoreportage von Pier Giorgio
Danella ab S. 32 zeigt Menschen,

die nicht unzufrieden zu sein

scheinen mit den wenigen Mitteln,
über die sie verfügen.

Die Weiten der USA sind nicht zu

vergleichen mit dem begrenzten

Raum, der hierzulande zur

Verfügung steht. Wenn Eigentum,
Umweltschutz und Mountainbiker

aufeinandertreffen, entstehen im

Schweizer Wald Konflikte. Sie liessen

sich mit einer liberalen Regelung der

Eigentumsrechte lösen, schreibt der

Forstingenieur Martin Hostettler in
seinem Beitrag ab S. 20.

Folgen Sie uns auf:

OO®®

Dossier ->

Bitcoin
Hand aufs Portemonnaie: Wann sind Sie zuletzt
bei etwas «All-in» gegangen? Der Holländer Didi

Taihuttu verkaufte vor ein paar Jahren alles,
investierte in Bitcoin und lebt seither physisch
mit seiner Familie in südlichen Gefilden sowie

finanziell im Krypto-Paralleluniversum. Manchem

mag das verrückt vorkommen, aber entstand nicht
auch Amerika dadurch, dass Abenteurer, Glücksritter

und mutige Pioniere in ein Land aufbrachen,
das es noch gar nicht gab? Auch wir gehen mit

der Zeit und bezahlten erstmals Autoren mit
Bitcoin, nämlich Andreas M. Antonopoulos und

eben Didi Taihuttu. Für ein paar Cocktails in
der Südsee sollte es reichen. Ab S. 48.

sj/ Schwerpunkt

Der Staat wächst auf
Kosten der Privaten
Im August überraschten die Mitarbeiter des

Bundesamts für Gesundheit mit Forderungen nach
einem Bonus für ihren in der Coronapandemie
geleisteten Sondereinsatz: Die finanziellen Mittel
für die ausserordentlichen Leistungsprämien seien

aufzustocken und die Obergrenze für die an
Mitarbeiter ausbezahlten Prämien heraufzusetzen.
Manch ein Vertreter der Privatwirtschaft, dessen

private und unternehmerische Existenz durch die

staatlichen Massnahmen akut bedroht ist, wird
dazu wenigstens die Stirn gerunzelt haben. Wie

Christoph A. Schaltegger und Patrick Eugster
aufzeigen, wachsen Staat und staatsnahe Betriebe

rasch und produzieren immer mehr sichere,

gut entlöhnte Arbeitsplätze. Auf Kosten der sie

finanzierenden Privatwirtschaft. Ab S. 8.

Zweimal besuchte der Fotograf Pier

Giorgio Danella das Kishacoquillas
Valley in Pennsylvania, in dem 3900

Amische wie vor 300 Jahren leben:
ohne Elektrizität, fliessend Wasser
und nach sehr strengen Regeln.
Dazu gehört auch, sich eigentlich
nicht fotografieren lassen zu dürfen.
Umso aussergewöhnlicher ist
diese Fotoreportage: Mit viel Feinsinn

zeigt Danella, mit welchen
Herausforderungen die religiöse Gemeinschaft

konfrontiert ist, die dennoch
seit Jahrhunderten ein grosses
Wachstum erlebt. Ab S. 32.

<- Kultur

Leben wie vor
300 Jahren
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Politik & Wirtschaft
VERWALTUNG IM LUXUS

Christoph A. Seh
Patrick Euqster \

Nimmersatter
Staatsapparat
Die öffentliche Verwaltung hat in den
letzten Jahren viel unnötigen Speck

angesetzt. Eine Auslegeordnung.

10

Der Staat muss wieder
sparen lernen
Statt Staatsaktivitäten auszuweiten,
wären Einsparungen angezeigt.

14

Abrüstung im
Papierkrieg
Die Bürokratie wuchert, doch nur, weil
die Politik sie wuchern lässt. Rezepte für
eine Trendumkehr.

16

AKTUELLE DEBATTEN

Martin Hostettler

Dichtestress
im Wald
Wirksamer Umweltschutz braucht
Klarheit beim Eigentum.

20

Verantwortung lässt
sich nicht befehlen
Die Konzernverantwortungsinitiative
bringt hohe Kosten, hilft Benachteiligten
und der Umwelt aber nicht.

23

Hmymm
Verführerin Utopia
Wer die perfekte Welt zum Massstab

nimmt, erblickt überall Mängel und
Missstände.

24

Ohne Werte
sind wir verloren
Für die Rettung der Freiheit brauchen wir
ein Revival der christlichen Soziallehre.

26

Kolumnen

07 Editorial

18 Baschi Dürr
über anmassende Sachpolitik.

18 Christine Brand
über absurde Angst.

19 Cartoon
Selbstglaube.

29 Zahl des Monats
Dieses Mal: 88oo.

30 Ein Glas Wein mit...
Béatrice Lüthi, Inhaberin und

Geschäftsführerin Lüthi-Aufzüge.

31 Lukas Leuzinger
über Zynismus.

31 Christoph Luchsinger
über erfolgreiches Scheitern.

80 Nacht des Monats
Nicolas A. Rimoldi spielt Discgolf
mit StefflaCheffe.

82 Thomas Sevcik
The End of... Schweizer Armee.

-> Auf schweizermonat.ch

Onlinekolumne
Nicolas Jutzet schreibt über die in der
Romandie verkümmernde Medienvielfalt.

Konflikt um Bergkarabach
Warum ein neues Syrien im Südkaukasus
droht, erklärt unser Autor Philipp Egger.
Der Text ist zusätzlich verfügbar in
englischer und französischer Sprache.

Neu: Mit Bitcoin zahlen

Neu können Ausgaben unserer Zeitschrift in
Bitcoin bezahlt werden. Auch Spenden können
Sie in Bitcoin zukommen lassen. Mitte Oktober
kostete eine Ausgabe rund 0,0021 BTC.

Mehr dazu auf schweizermonat.ch

Neu: Im Zeitschriftenhandel
in Deutschland

Ab dieser Ausgabe ist der «Schweizer Monat»
erstmalig auch in Deutschland in grossen
Zeitschriftenhandlungen in Bahnhöfen und
Flughäfen erhältlich. Greifen Sie zu und
empfehlen Sie uns weiter!
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Kultur Dossier: Die Bitcoin-Revolution
FOTOREPORTAGE

Amisch - heute leben
wie im 18. Jahrhundert
Im Kishacoquillas Valley in Pennsylvania
leben 3900 Menschen wie vor rund
300 Jahren. Und doch sterben sie nicht aus.
Im Gegenteil.

32

Redaktion

Apéro
Häppchen aus der Alltagskultur.

44

Peter Schneider

Geist ist geil
Der persönliche Kulturfragebogen.

45

Buch des Monats

Das alles und
noch viel mehr
Dorothee Elmiger: «Aus der Zuckerfabrik».

46

Kurzkritiken

Sachbuch und Literatur
«Europa im Niedergang?» von Julien Freund
und «Die Expedition zu den Wächtern und
Sprengmeistern» von Botho Strauss.

47

DIE NEUE SPRACHE DES GELDES

Hayeks Traum wird wahr
Seit Jahrzehnten denken visionäre
Ökonomen über ein Geldsystem der
Zukunft nach.

50

Robert Shiller

Warum die Bitcoin-Story
um die Welt ging
Es zeigt sich auch bei Bitcoin: Packende
Geschichten führen zum ökonomischen
Erfolg.

52

mimmsrnrnm
Das Internet des Geldes
wird Realität
Viele tun sich schwer mit Bitcoin, weil sie
das Wesen des Geldes nicht verstehen.
Zeit, das zu ändern.

54
Stimmen zu Bitcoin

Cash oder Trash?
58

Daniel Jeffries

Die nächste Stufe
der Buchführung
Die letzte grosse Innovation der
Buchführung fand in der Renaissance

vor 500 Jahren statt. 2009 kam Bitcoin.

60

Didi Tailuittu

Die ersten Menschen
von Kryptopia
Wie ich eines Tages mein Hab und Gut
verkaufte, um mit meiner Familie an
exotischen Orten von Bitcoin zu leben.

64

Bitcoin ist digitales Gold
Ein Berechnungsmodell elektrisiert viele,
die sich genauer mit Bitcoin beschäftigen.

67

Lucas Betschart vs. Roger Darin

Könnte Bitcoin den
US-Dollar als
Reservewährung ersetzen?
68

Nun ist die Wirtschaft
an der Reihe
Bitcoin hat einen Transformationsschub
ausgelöst, der alle Branchen erfassen
wird.

70

Aroosh Thillainathan

Im Stollen des
neuen Goldes
Bitcoin-Mining ist kein Selbstzweck. Es

dient der Sicherheit des Netzwerks und
ist für die Umwelt besser als sein Ruf.

74

Milosz Matuschek trifftPrinzH
Michael von und zu Liechtenstein

«Ich glaube an den
Wettbewerb, auch
beim Geld«
Die aktuelle Vertrauenskrise in das

Geldsystem ruft nach Alternativen.

76

Pascal Hügli und Milosz Matuschek

Wie kauft und verkauft
man am einfachsten
Bitcoin?
Wir stellen ein paar gänzlich
unkryptische Wege vor.

79
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Mit Hotelcard die Schweiz

zum Spartarif entdecken

Form einer Spende an SOS-Kinderdorf Schweiz

HOTELCARD*

N JS

So profitieren Sie

Als Mitglied reisen Sie bis 50% günstiger.
Und das in mehr als 500 Hotels in der
Schweiz und angrenzenden Regionen.

Über hotelcard.com buchen Sie zum
besten verfügbaren Preis direkt beim
Hotel. Wirverlangen keine Kommissionen,
sondern setzen uns für die Förderung
des Schweizer Tourismus ein.

Für jeden Ausflug das passende Flotel, ob

Wellness-, Wander- oder Städtetrip.
Vom 5*-Boutique-Hotel bis hin zum
mittelalterlichen Kloster, mit Hotelcard

gibt es immer einen Grund zu verreisen.

Die Kosten Ihrer Hotelcard haben Sie

bereits nach einer Übernachtung
amortisiert. Je häufiger Sie reisen,
desto mehr sparen Sie.

Lindner Grand Hotel Beau Rivage

Interlaken (BE) | Herrlicher Blick auf
das Jungfraujoch und die Aare
Komfort CLass Doppelzimmer
inkl. Frühstück

ab CHF 184.50 statt 369.-

Les Bains d'Ovronnaz Hotel Adonis

Leytron (VS) | Grosser Spa-Komplex mit
Blick auf eine umwerfende Berglandschaft
Studio Nordseite

ab CHF 114.50 statt 229.-

Zermatt (VS) | Nur 5 Minuten vom Dorfkern
und Klein Matterhornstation
Zweibettzimmer Standard mit Südbalkon

ab CHF 70.- statt 140.-

Jetzt exklusiv bestellen unter: www.hotelcard.com/monat-november
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